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Liebe VfL Gummersbach-Familie, 

die Saison 2025/26 in der DAIKIN HBL befindet sich auf der Ziel-
geraden – nur noch drei Spiele liegen vor uns. Diese wollen wir 
gemeinsam mit euch bestmöglich gestalten, um eine besondere 
Spielzeit mit einem starken Endspurt abzuschließen. Lasst uns 
vor allem in unseren letzten beiden Heimspielen gegen GWD 
Minden und die Rhein-Neckar Löwen noch einmal alles geben 
und zeigen, was die regelmäßig ausverkaufte SCHWALBE arena 
auch in dieser Saison auszeichnet. Wir zählen weiterhin auf euch 
und danken euch für euren großartigen Support und die beson-
dere Atmosphäre bei jedem Heimspiel.

In den vergangenen Wochen standen richtungsweisende Du-
elle an: Nach dem 39:30-Erfolg im Derby beim Bergischen HC 
folgten Siege gegen die HSG Wetzlar (32:24) und den SC DHfK 
Leipzig (37:31). Mit elf Erfolgen in Serie traten wir beim frisch 
gebackenen DHB-Pokalsieger und direkten Tabellennachbarn 
Füchse Berlin an, mussten uns dort nach großem Kampf jedoch 
knapp mit 26:28 geschlagen geben. Gegen FRISCH AUF! Göp-
pingen lief zunächst wenig zusammen, doch nach dem 12:19 
zur Pause zeigte das Team große Moral und sicherte sich dank 
des Treffers von Miro Schluroff zum 29:29 noch einen Punkt.

Mit Blick auf die kommende Saison sind die Planungen bereits 
weit fortgeschritten. Mit Teitur Einarsson bleibt uns eine wichtige 
Konstante erhalten, zudem wird Torwarttrainer André Teixeira 
unser Trainerteam verstärken und künftig auch die Entwicklung 
unserer Nachwuchstorhüter begleiten. Wir freuen uns auf die 
Zusammenarbeit.

Und vor allem freuen wir uns auf die neue Saison mit euch, liebe 
Fans. Gemeinsam wollen wir auch künftig besondere Momente 
erleben – wir blicken mit Vorfreude nach vorn. Jetzt aber erst 
einmal geben wir im Endspurt der Saison noch einmal alles!

Euer VfL Gummersbach
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Wenn der Finanzpartner sich
für die Region engagiert.
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Nümbrecht.

Miteinander ist einfach.

sparkasse-gm.de/wirfuereuch

Weil’s ummehr als Geld geht.
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Das Team
Nr Pos. Nachname Vorname Nation Geburtstag Größe

1 TW Kuzmanović Dominik CRO 15.08.02 191 cm

16 TW Obling Bertram DEN 26.09.95 193 cm

4 KM Vidarsson Ellidi ISL 15.11.98 192 cm

5 LA Kodrin Tilen SLO 14.05.94 190 cm

6 LA Vujović Miloš MNE 05.09.93 181 cm

7 RL Köster Julian GER 16.03.00 200 cm

8 RA Blohme Lukas GER 07.11.94 189 cm

11 RA Häseler Mathis GER 25.06.02 189 cm

14 RR Einarsson Teitur ISL 23.09.98 190 cm

15 RL Schluroff Miro GER 25.04.00 198 cm

20 RM Hallbäck Ludvig SWE 27.10.00 185 cm

22 RM Mahé Kentin FRA 22.05.91 186 cm

27 KM Horžen Kristjan SLO 08.12.99 192 cm

30 RL Kiesler Tom GER 24.04.01 193 cm

31 RR Smits Kay NED 31.03.97 186 cm

66 KM Zeman Štěpán CZE 09.05.97 203 cm

C Sigurdsson Gudjon Valur ISL 08.08.79 187 cm

Co Miranda Gonçalo POR 09.03.93 182 cm
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Das Team
Nr. Pos. Nachname Vorname Nation Geburtstag Größe

1 TW Semisch Malte GER 05.09.92 208 cm

16 TW Ivanišević Tibor SRB 16.08.90 197 cm

72 TW Danzenbächer Keno GER 07.02.04 202 cm

3 KM Astrup Pedersen Daniel DEN 13.07.99 197 cm

4 RA Diekmann Jan Malte GER 15.05.05 180 cm

5 LA Kranzmann Florian GER 09.09.02 192 cm

7 RM Franz Lasse GER 15.06.04 186 cm

8 RL Antanavičius Karolis LIT 06.01.98 194 cm

9 RL Hempel Jensen Morten DEN 01.11.97 192 cm

11 LA Korte Mats GER 28.04.97 185 cm

13 RM Weber Ian GER 24.05.00 190 cm

19 RA Štěrba Jakub CZE 11.07.96 185 cm

22 RR Vorlicek Philipp GER 07.05.95 193 cm

23 RM Heitkamp Niclas Benedict GER 02.02.03 190 cm

27 RA Staar Max GER 18.08.98 187 cm

28 KM Bergner Tom GER 04.05.00 197 cm

33 KM Schulz Michael GER 08.04.96 201 cm

39 RR Donker Malte GER 13.02.98 193 cm

73 RL Weck Alexander GER 25.09.00 198 cm

C Ziercke Aaron GER 01.02.72

Co Klesniks Evars LAT 18.05.80

CHEFTRAINER: 
Aaron Ziercke

Ergebnis Hinspiel DAIKIN HBL: 
GWD 23:31 GUM 

Alte Bekannte: 
Tibor Ivanišević, 
Alexander Weck, 
Keno Danzenbächer

Foto: Angela Metge
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Torfolge

Min. Spiel-

stand

Nr Min. Spiel-

stand

Nr.

Schiedsrichter Spielstand

Gespann Halbzeit Endstand

Zuschauer: 	          

VfL Gummersbach

Nr Name Tore/Paraden 7m Gesamt Strafen

1 Dominik Kuzmanović

16 Bertram Obling

4 Ellidi Vidarsson

5 Tilen Kodrin

6 Miloš Vujović

7 Julian Köster

8 Lukas Blohme

11 Mathis Häseler

14 Teitur Einarsson

15 Miro Schluroff

20 Ludvig Hallbäck

22 Kentin Mahé

27 Kristjan Horžen

30 Tom Kiesler

31 Kay Smits

66 Štěpán Zeman

GWD Minden

Nr. Name Tore/Paraden 7m Gesamt Strafen

1 Malte Semisch

16 Tibor Ivanišević

72 Keno Danzenbächer

3 Daniel Astrup Pedersen

4 Jan Malte Diekmann

5 Florian Kranzmann

7 Lasse Franz

8 Karolis Antanavičius

9 Morten Hempel Jensen

11 Mats Korte

13 Ian Weber

19 Jakub Štěrba

22 Philipp Vorlicek

23 Niclas Benedict Heitkamp

27 Max Staar

28 Tom Bergner

33 Michael Schulz

39 Malte Donker

73 Alexander Weck

Vfl Gummersbach GWD Minden

1. Halbzeit 2. Halbzeit 1. Halbzeit 2. Halbzeit

Zeitstrafen

Siebenmeter

VFL VS. GWD MINDEN
23. Mai 2026 | 20:00 Uhr | SCHWALBE arena
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Das Team
Nr. Pos. Nachname Vorname Nation Geburtstag Größe

20 TW Jensen Mike DEN 26.02.95 207 cm

29 TW Späth David GER 29.04.02 202 cm

4 RM Larson Mathias DEN 09.03.01 187 cm

7 RL Timmermeister Robert GER 09.04.03 202 cm

8 LA Nothdurft Tim GER 11.07.97 195 cm

9 KM Plucnar Steven DEN 22.10.00 200 cm

11 RR Sandell Lukas SWE 03.02.97 191 cm

13 RL Heymann Sebastian DEN 01.03.98 198 cm

14 RA Steenaerts Gino SUI 05.05.05 184 cm

15 LA Móré David GER 13.06.04 185 cm

24 RA Groetzki Patrick GER 04.07.89 189 cm

25 RM Thrastarson Haukur ISL 14.04.01 192 cm

45 RL Jaganjac Halil CRO 22.06.98 200 cm

77 RL Baijens Dani NED 05.05.98 182 cm

78 RR Aspenbäck Edwin SWE 08.07.00 196 cm

80 KM Kohlbacher Jannik GER 19.07.95 193 cm

C Machulla Maik GER 09.01.77

Co Abt Michel GER 25.07.90

RHEIN-NECKAR LÖWEN25/26

CHEFTRAINER: 
Maik Machulla

Ergebnis Hinspiel 
DAIKIN HBL: 
RNL 34:32 GUM 

Foto: Max Krause
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Torfolge

Min. Spiel-

stand

Nr Min. Spiel-

stand

Nr.

Schiedsrichter Spielstand

Gespann Halbzeit Endstand

Zuschauer: 	          

VfL Gummersbach

Nr Name Tore/Paraden 7m Gesamt Strafen

1 Dominik Kuzmanović

16 Bertram Obling

4 Ellidi Vidarsson

5 Tilen Kodrin

6 Miloš Vujović

7 Julian Köster

8 Lukas Blohme

11 Mathis Häseler

14 Teitur Einarsson

15 Miro Schluroff

20 Ludvig Hallbäck

22 Kentin Mahé

27 Kristjan Horžen

30 Tom Kiesler

31 Kay Smits

66 Štěpán Zeman

Rhein-Neckar Löwen

Nr. Name Tore/Paraden 7m Gesamt Strafen

20 Mike Jensen

29 David Späth

4 Mathias Larson

7 Robert Timmermeister

8 Tim Nothdurft

9 Steven Plucnar

11 Lukas Sandell

13 Sebastian Heymann 

14 Gino Steenaerts

15 David Móré

24 Patrick Groetzki

25 Haukur Thrastarson

45 Halil Jaganjac

77 Dani Baijens

78 Edwin Aspenbäck

80 Jannik Kohlbacher

Vfl Gummersbach Rhein-Neckar 
Löwen

1. Halbzeit 2. Halbzeit 1. Halbzeit 2. Halbzeit

Zeitstrafen

Siebenmeter

VFL VS. RHEIN-NECKAR LÖWEN
7. Juni 2026 | 15:00 Uhr | SCHWALBE arena
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Palliativversorgung  
mit Herz und Halt.
Mit einfühlsamer Begleitung und  
fachlicher Kompetenz ermöglichen wir  
ein selbstbestimmtes, würdevolles Leben bis 
zuletzt – zu Hause, in vertrauter Umgebung.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch  
in der Weiherpassage!

Für mehr Informationen,  
besuchen Sie doch 
gerne unsere Website
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Unaufhaltsamer VfL 
erhöht Siegesserie
in Leipzig auf elf Spiele
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Der VfL Gummersbach bleibt die Mannschaft der Stunde in der 

DAIKIN HBL. Am Donnerstagabend gewannen die Oberbergi-

schen beim SC DHfK Leipzig mit 37:31 (21:12). In der QUAR-

TERBACK Immobilien ARENA sicherte sich das Team von 

Chefcoach Gudjon Valur Sigurdsson im Nachholspiel des 21. 

Spieltags seinen 20. Bundesligaerfolg in der laufenden Saison. 

Nach sieben Minuten auf Augenhöhe zogen die Blau-Weißen 

das Tempo und die Intensität in ihrem Spiel an, so dass sie den 

Hausherren früh den Zahn zogen und sich in Durchgang zwei 

auch einige Fehler leisten konnten.

Die ersten Minuten der Begegnung gestalteten sich ausgegli-

chen. Während der VfL wie beim 1:0 durch Ellidi Vidarsson vor-

legte (2. Minute), zog der SC DHfK wie beim 1:1 in der dritten 

Minute stets nach. Erst auf das 5:5 nach sieben Minuten ant-

worteten die Gummersbacher mit einem Viererpack von Lukas 

Blohme, Ludvig Hallbäck und Miro Schluroff (2), durch den sie 

auf 9:5 erhöhten (12. Minute). Die Oberbergischen bekamen die 

bis dahin disziplinierten Leipziger in der Abwehr besser in den 

Griff und spielten vorne souverän ihre Stärken aus.

Die Blau-Weißen übernahmen die volle Spielkontrolle und setz-

ten sich bis zur 17. Minute dank eines weiteren 4:0-Laufs auf 

13:6 ab. Mit hoher Konzentration und gutem Durchsetzungs-

vermögen gestalteten sie den weiteren Verlauf der ersten Halb-

zeit. Drei Gummersbacher Tore in Folge von Kristjan Horžen, 

Blohme und Hallbäck schraubten den Spielstand bis zum Pau-

senpfiff auf 21:12 (29. Minute).

Die Rückkehr auf die Platte begann für das Sigurdsson-Team 

mit einigen Nachlässigkeiten, die einen 1:4-Lauf nach sich zo-

gen (16:22, 35. Minute). Die Oberbergischen ließen sich jedoch 

nicht von ihrer kurzen Schwächephase beirren. Eine Parade 

von Dominik Kuzmanović und ein anschließender Siebenmeter 

19
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von Miloš Vujović erhöhten den Abstand wieder auf acht Tore 

(27:19, 41. Minute). Zwei Minuten später stellte Vidarsson die 

Neun-Tore-Führung aus der Halbzeitpause wieder her (29:20).

In der Schlussphase leisteten sich die Gummersbacher noch eine 

weitere Schwächeperiode, als sie zwischen der 45. und der 53. 

Minute ohne eigenen Torerfolg blieben und auf der Gegenseite 

vier Tore kassierten (31:26). Mit seinem Treffer zum 32:26 been-

dete Kentin Mahé die Torflaute seines Teams, das sich daraufhin 

wieder stabilisierte. Über das 34:28 durch Kay Smits (57. Minu-

te) steuerte die Partie auf ihr Ende zu. Den Schlusspunkt setz-

ten die Gäste in der letzten Spielminute zum 37:31-Endstand.

20
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WWW.vfl-gummersbach-fanshop.de/Trikots-Co./

    unsere 
         Trikots 
der Saison 2025/26

Jetzt sichern!
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Kämpferische 
         Gummersbacher 
     lassen in Berlin die ersten 
Punkte im Jahr 2026 liegen

Fotos: NASTASJA KLEINJUNG
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Der VfL Gummersbach hat das Topspiel des 29. Spieltags in der 

DAIKIN HBL verloren. Die Oberbergischen mussten sich am Don-

nerstagabend bei den Füchsen Berlin in der Max-Schmeling-Hal-

le mit 26:28 (12:13) geschlagen geben. Während in der Anfangs-

phase die Gastgeber klar den Ton angaben, kamen die Gäste mit 

zunehmender Spieldauer immer besser in die Partie und setzten 

die Gastgeber unter Druck. In der zweiten Halbzeit stellten die 

Blau-Weißen mehrfach auf pari, konnten den frisch gebacke-

nen DHB-Pokalsieger aus der Hauptstadt schlussendlich jedoch 

nicht aufhalten. Nach einer Serie von elf Siegen in Folge musste 

das Team von Chefcoach Gudjon Valur Sigurdsson damit die ers-

te Niederlage im Kalenderjahr 2026 hinnehmen.

Die Oberbergischen erwischten einen Fehlstart, der sie nach vier 

Minuten mit 0:3 in Rückstand brachte. Während es in der Abwehr 

am nötigen Zugriff fehlte, ließen die Gummersbacher im Angriff die 

gewohnte Präzision vermissen. So dauerte es bis zur fünften Mi-

nute, ehe Kay Smits das erste Tor für die Gäste erzielte (1:3). Eine 

Minute später legte Ludvig Hallbäck zum 2:3 nach, so dass es 

zunächst wieder enger wurde. Auf das 3:4 durch Ellidi Vidarsson 

in Minute acht folgte allerdings ein 3:0-Lauf der Berliner, der den 

VfL erstmals deutlicher ins Hintertreffen brachte (3:7, 13. Minute).

Der VfL behalf sich nun mit kämpferischem Einsatz und konnte 

sich zudem auf einige starke Paraden seines Keepers Dominik 

Kuzmanović verlassen, um den Anschluss nicht zu verlieren. Ein 

Doppelpack von Miro Schluroff und Miloš Vujović verkürzte den 

Rückstand nach 17 Minuten auf zwei Treffer (6:8). Es entwickel-

te sich ein Kampf um jeden Ball, in dem die Hausherren vorerst 

die Nase vorn hatten, die Gäste jedoch immer sicherer in ihren 

Aktionen wurden. Nach einem schön herausgespielten Angriff 

vollendete Kristjan Horžen in der 27. Minute zum 9:11 und hielt 

die Partie damit weiterhin offen. Es folgte ein erfolgreicher Block 

durch Tom Kiesler auf der Gegenseite, der das 10:11 der Blau-

Weißen durch Hallbäck einleitete (29. Minute). Bis zur Pause tra-

fen beide Teams jeweils noch zwei Mal, so dass die erste Halbzeit 

mit einem Gummersbacher Rückstand von 12:13 endete.

28 : 26
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Das Sigurdsson-Team kam hellwach und konzentriert aus 

der Kabine. Trotz eines Fehlwurfs im ersten Angriff des 

zweiten Durchgangs glichen die Oberbergischen bis zur 

35. Minute zum 14:14 aus und verpassten zwei Minuten 

später sogar die Chance, selbst in Führung zu gehen. 

Den Zuschauern bot sich nun ein Schlagabtausch zweier 

aufopferungsvoll agierender Mannschaften. Zwar legten 

die Füchse erneut vor, jedoch hielt der VfL bis zum 17:18 

durch Smits den Anschluss. Ein Zwischenspurt der Gast-

geber reichte aus, um den Rückstand der Blau-Weißen bis 

zur 45. Minute wieder auf drei Tore anwachsen zu lassen 

(17:20).

Die Gummersbacher gaben sich jedoch auch in der 

Schlussphase nicht auf und zeigten weiterhin großen 

Einsatz. Eine Parade von Kuzmanović in der 52. Minute 

mündete postwendend im 21:22-Anschlusstreffer durch 

Lukas Blohme. Ein weiterer Ballgewinn nur wenige Se-

kunden später führte zu einem erneuten Konter, den Vi-

darsson zum 22:22-Ausgleich abschloss. Bis zum 25:25 

durch Horžen wechselten sich Tore auf beiden Seiten in 

einem nun endgültig spannungsgeladenen Finish ab (56. 

Minute). Bis zur 58. Minute erhöhten die Berliner allerdings 

den Abstand für die Gäste wieder auf zwei Tore (25:27). 

Der daraufhin dritte blau-weiße Strafwurf, der sein Ziel nicht 

fand, sorgte in Minute 59 für die Vorentscheidung, ehe ein 

erneutes Gegentor die Niederlage besiegelte (25:28). Den 

Schlusspunkt setzte Schluroff mit dem 26:28 in der letzten 

Spielminute.

28 : 26
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Im Sommer geht es in Ihrem Zuhause manchmal heißer zu, als im Handball. 
Hier garantiert Ihnen DAIKIN ein angenehm kühles Raumklima - mit unseren 
energieeffizienten Wärmepumpen. Und im Winter? Da machen Sie es sich 
wohlig warm und können vom Alltag abschalten. Unsere flüsterleisen 
Luftreiniger kümmern sich währenddessen um Pollen oder Gerüche. 
Wohlfühlen und Komfort - 365 Tage im Jahr.

Daikin. Care for air.

Für dich. Immer da.  
DAIKIN.

Warme Luft 
Kühle Luft 
Reine Luft

Entdecke mehr auf daikin.de
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Gummersbach dreht 
gegen Göppingen 
Acht-Tore-Rückstand
in ein dramatisches 
Unentschieden



Am 30. Spieltag der DAIKIN HBL hat der VfL Gummersbach am 

Donnerstagabend sein viertes Unentschieden eingefahren. In 

der ausverkauften SCHWALBE arena trennten sich die Mann-

schaft von Cheftrainer Gudjon Valur Sigurdsson und die Gäste 

von FRISCH AUF! Göppingen vor 4.132 Zuschauern mit 29:29 

(12:19). In einer aufregenden Partie zeigten die Gummersbacher 

in der ersten Spielhälfte Nervosität und fanden zu keinem Zeit-

punkt in die Partie. Nach einem zwischenzeitlichen Acht-Tore-

Rückstand kurz nach dem Wiederanpfiff leiteten die Oberbergi-

schen die Wende ein und manövrierten sich zurück ins Spiel. In 

einer dramatischen Schlussphase erarbeiteten sich die Blau-Wei-

ßen einen Punkt.

Die Gummersbacher erwischten einen sauberen Einstand und gin-

gen nach zwei Minuten durch die Tore von Miro Schluroff und Teitur 

Einarsson, dessen Vertragsverlängerung vor dem Anpfiff bekannt 

gegeben worden war, mit 2:0 in Führung. Die eine oder andere un-

glückliche Szene der Gastgeber mündete allerdings wenig später 

in einen 2:4-Rückstand (8. Minute). Die Oberbergischen taten sich 

im Angriff schwer und ließen in der Abwehr den richtigen Zugriff 

vermissen. Dagegen spielten die Göppinger ihre Angriffe effizienter 

aus und vergrößerten den Abstand bis zur 15. Minute auf fünf Tore 

(5:10). Auch eine zwischenzeitliche Auszeit von Sigurdsson brachte 

zunächst keine Ruhe ins Gummersbacher Spiel.

Immer wieder leisteten sich die Blau-Weißen in der Defensive wie 

in der Offensive Fehler, wodurch sie in Minute 18 gar mit 6:12 ins 

Hintertreffen gerieten. Gegen eine hoch konzentrierte Göppinger 

Mannschaft ließ das Sigurdsson-Team nur phasenweise seine 

Spritzigkeit aufblitzen, so beispielsweise beim Treffer zum 9:13 

durch Kentin Mahé (23. Minute). Für eine Aufholjagd reichte es 

dennoch nicht, weil die Hausherren zumeist nicht druckvoll und 

konsequent genug agierten. Der VfL kam vorwiegend über Ein-

satz und Willen, jedoch landeten auch die zweiten Bälle meist bei 

den Gästen aus Göppingen, die sich als deutlich effizienter erwie-

sen. So ging es für die Blau-Weißen sogar mit einem Sieben-Tore-

Rückstand von 12:19 in die Halbzeitpause.

Mit einer Siebenmeterparade von Dominik Kuzmanović in der 

31. Minute begann der zweite Durchgang. Auf der Gegenseite 

standen sich die Gummersbacher jedoch durch Unsicherheiten 

und falsche Entscheidungen selbst im Weg, um den Abstand zu 

FRISCH AUF! zu verringern. Stattdessen lagen in der 35. Minute 

erstmals acht Tore zwischen den beiden Mannschaften (13:21). 

Zwei Tore vom Kreis durch die jeweils einlaufenden Außen Tilen 

Kodrin und Matthis Häseler, der nach überstandener Fußverlet-

zung erstmals wieder auf der Platte stand, sowie ein verwandelter 

Strafwurf von Miloš Vujović zum 16:21 ließen die Hoffnung der 

VfL-Anhänger auf eine Aufholjagd aufleben (38. Minute). Unter der 

lautstarken Unterstützung der Zuschauer und dank des Rückhalts 

29 : 29
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durch Keeper Kuzmanović vollendeten die Gastgeber in der 42. Minute 

einen 5:0-Lauf zum 18:21.

Nach einem Ballgewinn durch Ellidi Vidarsson verwandelte Kodrin per 

Konter in der 47. Minute zum 20:22 und leitete eine enge Schlusspha-

se ein. Die Oberbergischen blieben nun beharrlich und kämpften sich 

weiter heran. Vom Siebenmeterstrich sorgte Vujović in der 49. Minute 

für den Anschlusstreffer (23:24). Auch als es den Gästen gelang, sich 

abzusetzen und wieder auf drei Tore davonzuziehen (24:27, 53. Minute), 

ließen sich die Gummersbacher nicht beirren. Insbesondere die Kalt-

schnäuzigkeit von Vujović aus sieben Metern hielt den VfL im Spiel, der 

nach erneuter Parade von Kuzmanović in den Minuten 57 und 58 aller-

dings gleich drei Chancen zum Ausgleich verpasste. Stattdessen folgte 

in Minute 59 ein weiterer Zwei-Tore-Rückstand (27:29). Nach der darauf-

folgenden Auszeit durch Sigurdsson versäumte zunächst Kay Smits den 

Anschlusstreffer (59. Minute), ehe Vujović per Strafwurf auf 28:29 ver-

kürzte (60. Minute). In den Schlusssekunden führte ein Ballgewinn durch 

Kodrin zu einem letzten VfL-Angriff, den Schluroff mit der Schlusssirene 

zum 29:29-Ausgleich in die Maschen setzte.

Gudjon Valur Sigurdsson (VfL Gummersbach): Es war ein 
absolut unverdienter Punkt für uns. Göppingen hat das heute 
fantastisch gemacht. Ich habe im Vorfeld bereits gesagt, dass 
ich riesigen Respekt davor habe, was Göppingen in den letzten 
Monaten geleistet hat. Wir wussten, dass sie kompromisslos in 
die Zweikämpfe gehen. Göppingen war die viel bessere Mann-
schaft und hat uns vor Probleme gestellt, um die wir aber wuss-
ten. Was sie uns in puncto Einsatz, Wille und Kampf gezeigt 
haben, war vorbildlich. Das haben wir selbst nicht auf die Platte 
gebracht haben. Wir haben unzählige Bälle weggeschmissen 
und hatten 15 technische Fehler. Unsere Würfe waren effektiv, 
aber in den Zweikämpfen waren wir lustlos. Das werde ich nicht 
akzeptieren. Unsere Abwehr hat am Anfang ohne Berührungen 
gespielt und ohne die Lust unser VfL-Logo zu verteidigen. Wir 
wurden in der Halbzeit trotz des Rückstands mit Applaus ver-
abschiedet. Ich muss ein Kompliment an unsere Halle geben, 
wie die Zuschauer uns gepusht und nach vorne gebracht ha-
ben. Das war überragend. Miro hat sich im Spiel den Finger 
ausgekugelt, kommt dann wieder rein und macht das fast im 
Alleingang. Im zweiten Durchgang kam auch die Abwehr auch 
besser in Schwung, aber unter Druck haben wir uns heute nicht 
wie eine Spitzenmannschaft verhalten. Mir ist es egal, wie viele 
Spiele wir vorher gewonnen haben. Man ist nur so gut wie die 
letzte Leistung. Danke für den Punkt, aber verdient ist er nicht.

Ben Matschke (FRISCH AUF! Göppingen): Glückwunsch 
zum Punkt an den VfL. Ich bin heute sehr begeistert von der 
Leistung meiner Mannschaft auch nach den kurzfristigen Aus-
fällen, auch von Ole Pregler. Wir haben es fantastisch gemacht 
und Gummersbach in vielen Situation vor große Probleme ge-
stellt. Das Sieben-gegen-sechs hat Passivität hervorgerufen. 
Wenn die Situation so ist wie in der letzten Minute, gewinnst du 
in neun von zehn Fällen. Aber da haben wir die Bälle wegge-
schmissen. Insgesamt haben wir heute zwei Abwehrreihen ge-
sehen, die Bock hatten zu verteidigen. Für Kenner war das ein 
gut vorbereitetes Spiel. Ich nehme viel daraus mit, gerade aus 
der Zeit um die 50. Minute, als der VfL auch in Führung hätte 
gehen können. Da haben wir es geschafft wieder auf drei Tore 
davonzuziehen. Wie in dem Moment die Kommunikation vorne 
und hinten funktioniert hat, hat mich begeistert. Ich wünsche 
dem VfL alles Gute seine Ziele zu erreichen. Es war eine tolle 
Atmosphäre hier, die Lust auf mehr macht.
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HANDBALL-
AKADEMIE

Eine lange und intensive Saison liegt hinter der Handballakademie 

des VfL Gummersbach – mit vielen schönen Momenten, wich-

tigen Entwicklungsschritten und einigen Herausforderungen, an 

denen die Teams weiter wachsen werden.

Insbesondere im Kinderhandball haben die Teams laut Akademie-

leiter Jörg Bohrmann „einen Riesenschritt nach vorne gemacht.“ 

Der Gewinn der HKO- und der HVM-Talentiade unterstreichen 

das eindrucksvoll. Besonders das Spiel gegen den TSV Bayer 

Dormagen bleibt dabei in Erinnerung: „Da haben die Jungs ge-

zeigt, dass sie sich wirklich top entwickelt haben – darüber haben 

wir uns sehr gefreut“, so Bohrmann.

Auch im U15-Bereich konnte die Akademie überzeugen. Die U15 

II spielte eine starke Saison und krönte diese mit der verlustpunkt-

freien Meisterschaft, während sich die U15 I im Laufe der Saison 

sichtbar steigerte. „Wir haben da viele junge Spieler, die auch im 

nächsten Jahr noch in der U15 spielen dürfen. Da erhoffen wir uns, 

dass sie den nächsten Schritt gehen“, erklärt Bohrmann. Darüber 

hinaus hielt die U17 II in der Regionalliga gut mit, während die U17 

I für eines der großen Highlights der Saison sorgte. Im Viertelfinale 

um die Deutsche Meisterschaft ging es gegen den THW Kiel und 

das im Hinspiel vor rund 1.500 Zuschauern in der SCHWALBE 

arena. „Das war ein Riesenspiel vor heimischer Kulisse“, blickt 

der Akademieleiter zurück. In zwei intensiven Partien agierte die 

Mannschaft mit dem Favoriten auf Augenhöhe und verlangte ihm 

alles ab, schied am Ende jedoch unglücklich aus. „Die Jungs 

haben eine wirklich tolle Saison gespielt“, resümiert Bohrmann.

Die U20 hingegen erlebte eine Spielzeit mit Höhen und Tiefen. 

In der 2. Jugendbundesliga erreichte das Team das Finale des 

DHB-Pokals, lieferte sich zwei packende Duelle mit HT München und 

wurde letztendlich Vizepokalsieger. Auch hier durften die Jungs ein 

Pokalfinalhinspiel vor mehr als 1.000 Fans in der SCHWALBE arena 

erleben. Gleichzeitig hatte die Mannschaft in der Regionalliga Nord-

rhein mit großen Herausforderungen zu kämpfen. „Wir hatten leider 

großes Pech mit den schweren Verletzungen von Malte Petersen und 

Konstantin Kasch, zwei wichtigen Führungsspielern, die über weite 

Strecken ausfielen. Das war ein großer Rückschlag“, erklärt Bohr-

mann. Am Ende musste die Mannschaft erneut den Abstieg hin-

nehmen. „Jetzt müssen wir daran arbeiten, dass wir in der nächsten 

Saison wieder angreifen“, richtet der Akademieleiter bereits jetzt den 

Blick nach vorne.

Insgesamt überwiegt für Bohrmann ein positiver Gesamteindruck: „Es 

war eine Saison mit viel Gutem.“ In nahezu allen Altersbereichen sei 

eine klare Entwicklung zu erkennen gewesen. Gleichzeitig ist aber klar, 

„dass wir weiter hart arbeiten müssen, um die nächsten Schritte zu 

gehen!“ Die Akademie werde ihren Weg entsprechend konsequent 

weitergehen, um die nächsten Entwicklungsschritte zu realisieren und 

die Spieler bestmöglich auf den Leistungsbereich vorzubereiten.

Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle dem gesamten Trainerteam 

– vom Athletikbereich über die Leistungsmannschaften bis hin zu den 

jüngsten Jahrgängen in der U7 und U9: Mit großem Engagement, 

fachlicher Kompetenz und viel Leidenschaft leisten unsere Trainerin-

nen und Trainer tagtäglich hervorragende Arbeit. Sie sorgen dafür, 

dass sich unsere Spieler nicht nur sportlich, sondern auch persön-

lich weiterentwickeln und legen damit die Grundlage für erfolgreichen 

Handball in der Handballakademie des VfL Gummersbach. „Dafür 

sind wir sehr dankbar“, so Bohrmann abschließend.

Ereignisreiche Saison mit vielen 
Entwicklungsschritten – 
Die Handballakademie des VfL Gummersbach blickt 
auf die Spielzeit 2025/26 zurück
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            NEUSTEN STAND! 

WIR FREUEN UNS AUF DEIN LIKE!
Zukunftssicherer Arbeitsplatz  
bei einem Weltmarktführer
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Unternehmenserfolg

Angenehmes Arbeitsklima  
in einem starken Team

Bewirb dich jetzt!
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WENN ENERGIE AUF 
SPIELFREUDE TRIFFT

Hahnerstr. 3 | 51597 Morsbach 
info@elektro-grosse-allermann.de
www.elektro-grosse-allermann.de

UNSER LEISTUNGSPORTFOLIO 
Unsere Energie. Euer Spiel.
•  Elektro-Mobilität
•  Modernste Gebäudetechnik
•  Gewerbe / Industrie-Installationen
•  Beleuchtungstechnik
•  Netzwerktechnik - LAN / LWL
•  Sicherheitsanlagen - Brandschutz

mehr Infos unter:

P A R T N E R



Hintere Reihe (v.l.): 
Betreuer Mario Falkenberg, Physiotherapeut Francisco Castro, 
Physiotherapeut Till Wegermann, Teitur Einarsson, Tom Kiesler, 
Ole Pregler, Giorgi Tskhovrebadze, Mannschaftsarzt Jochen Viebahn, 
Mannschaftsarzt Jan Vonhoegen, Betreuer Andreas Multhauf

Es fehlt: Ludvig Hallbäck



Mittlere Reihe (v.l.): 
Athletiktrainerin Kim Kron, Teammanager Reiner Fiedler, Štěpán Zeman, 
Miro Schluroff, Julian Köster, Ellidi Vidarsson, Kristjan Horžen, 
Cheftrainer Gudjon Valur Sigurdsson, Co-Trainer Gonçalo Miranda

Vordere Reihe (v.l.): 
Lukas Blohme, Kentin Mahé, Miloš Vujović, Kay Smits, Dominik Kuzmanović, 
Bertram Obling, Tilen Kodrin, Mathis Häseler, João Gomes, Tom Koschek 
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Was sollte man über euer Unternehmen wissen?
FERCHAU ist ein inhabergeführter Technologie-Dienstleister, der 

in Gummersbach verwurzelt ist. Wir bringen kluge Köpfe zusam-

men, indem wir Unternehmen mit Leidenschaft unterstützen, 

Engineering- und IT-Projekte umzusetzen. Ob in den Zukunfts-

branchen Energy, Pharma, KI und Aerospace oder auch in der 

Automobilindustrie und im Maschinenbau. Konkret heißt das: Wir 

bringen unsere qualifizierten Ingenieur:innen und IT-Spezialist:in-

nen europaweit genau dorthin, wo in Projekten Know-how ge-

braucht wird. 2025 waren das rund 10.000 Mitarbeitende an über 

130 Standorten.

Wie geht ihr mit den aktuellen Herausforderungen 
in eurer Branche um?
Wir sind in vielfältigen Branchen aktiv, aber auch wir registrie-

ren erschwerte Rahmenbedingungen. Zahlreiche Unternehmen 

müssen wegen der wirtschaftlichen Lage abwägen, in welche 

Projekte sie investieren. Gerade in solchen Phasen ist es ent-

scheidend, Innovations- und Transformationsthemen nicht auf-

zuschieben. Wir sorgen konkret und vor Ort dafür, dass Ent-

wicklungen nicht ins Stocken geraten, indem wir flexibel und 

passgenau unsere Expert:innen in Projekte integrieren oder die

Gesamtverantwortung übernehmen.

Wo seht ihr die FERCHAU Group in fünf Jahren?
Wir verstehen uns als Fortschrittsbeschleuniger mit klaren Visio-

nen: In den nächsten fünf Jahren werden wir noch verstärkter in 

den Bereichen präsent sein, die über die technologische Zukunft 

von Branchen und Gesellschaften entscheiden. So gestalten wir

– gemeinsam mit unseren Kunden – aktiv die Transformation 

samt ihren vielfältigen Lösungswegen. 

Was bedeutet Euch die Partnerschaft
mit dem VfL Gummersbach?
Viel, für uns ist das mehr als klassisches Sponsoring: Wir sind 

nicht nur Nachbarn auf dem Steinmüller-Areal, sondern fühlen 

uns mit dem Verein freundschaftlich verbunden. Denn der VfL ist 

seit 100 Jahren tief in der Region verwurzelt, wir seit 60. Gerade 

in der aktuellen Situation eint uns das Ziel, das „Next Level“ euro-

paweit erreichen zu wollen.

Welche gemeinsamen Ziele verfolgt ihr mit dem 
VfL Gummersbach?
Langfristigkeit ist unser gemeinsamer Wert – und genauso verste-

hen wir auch unsere Partnerschaft mit euch: Wir wollen euch auf 

eurem Weg begleiten und Anteil an eurer spannenden, europa-

ehrgeizig, 
innovativ.
Langfristig,
Zur Saison 2025/26 begleiten zahlreiche Partner auf den unterschiedlichsten Ebenen 
den VfL Gummersbach. Dazu gehört auch das Unternehmen FERCHAU.

INTERVIEW AUS dem Partnermanagement
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weiten Weiterentwicklung haben. Mit Rückkopplung, denn euer

Ehrgeiz inspiriert uns auch bei unseren eigenen Veränderungen 

– und beides wäre ohne das gemeinsame Gummersbach nicht 

denkbar.

Wie spiegelt die Partnerschaft mit einem 
Traditionsverein wie dem VfL Gummersbach die 
Werte eures Unternehmens wider?
Der VfL ist einer der traditionsreichsten Handballvereine in Deutsch-

land. Schon das beweist, dass generationsübergreifender Erfolg 

aus einem starken, langfristigen Denken, echtem Teamgeist und 

der Bereitschaft, sich immer weiterzuentwickeln, besteht. Da liegt 

die Parallele zu uns: Als technologisches Unternehmen sind Trans-

formation und Wandel Teil unserer DNA. Deshalb sind wir traditio-

nell innovativ – und streben stets Wachstum an, für unsere Mit-

arbeitenden und unsere Kunden.

Wo landet der VfL am Ende der Saison?
Wir wünschen euch Platz 1 – und wenn es der dritte wird, freuen 

wir uns auch. Denn dann genießen wir nächstes Jahr gemeinsam 

Champions-League-Handball in Gummersbach 

Foto: NASTASJA KLEINJUNG
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FASZINATION AUS DER FERNE
Als der VfL Gummersbach Anfang der 1980er Jahre regelmäßig 

in der Sportschau zu sehen war, saß ein junger Mann rund 300 

Kilometer entfernt in Thüringen vor dem Fernseher – und war 

fasziniert. „Das war Faszination in Perfektion“, erinnert sich Dr. 

Frank Scharff an eine Zeit, in der der VfL als „Team des Jahres“ 

im Aktuellen Sportstudio gefeiert wurde. Dass ihn diese Begeis-

terung einmal selbst nach Gummersbach führen würde, ahnte 

er damals noch nicht.

Schon früh galt seine besondere Faszination einzelnen Spie-

lern auf der Rückraum-Links-Position, der „Königsposition“. Mit 

Hansi Schmidt, Joachim Deckarm und Erhard Wunderlich be-

wunderte er drei prägende Akteure der 70er- und frühen 80er-

Jahre. Was als Fan begann, entwickelte sich später zu persön-

lichen Begegnungen.

VOM ZUFALL ZUR VERBUNDENHEIT
Geboren 1963 in Thüringen, führte ihn sein Weg zunächst zum 

Studium nach Leipzig und Erfurt. Nach seinem Examen such-

te er Anfang der 1990er Jahre den passenden Standort für die 

eigene Zahnarztpraxis – und fand ihn eher zufällig in Gummers-

bach. „1993 bin ich hier gelandet. Zwei Jahre nach der Deut-

schen Meisterschaft – also eigentlich zu spät“, sagt Dr. Scharff 

mit einem Augenzwinkern.

Was zunächst als räumliche Nähe begann, entwickelte sich 

schnell zu einer tiefen Verbundenheit mit dem VfL. Über beruf-

liche und private Kontakte lernte Dr. Frank Scharff nach und nach 

Spieler kennen, erste Begegnungen wurden zu regelmäßigen 

Gesprächen und schließlich zu einem festen Bestandteil seines 

Alltags. „Es entstand ein Flow“, beschreibt er die Entwicklung, die 

ihn immer näher an die Mannschaft heranführte.

VERANTWORTUNG UND VERTRAUEN
Ab den frühen 2000er Jahren intensivierte sich die Zusammen-

arbeit mit dem VfL spürbar. Insbesondere die Zeit unter Cheftrai-

ner Sead Hasanefendić prägte ihn nachhaltig: „Ich habe in diesen 

Jahren unglaublich viel gelernt – nicht nur über Handball, sondern 

über Professionalität und Teamarbeit.“ Mit der zunehmenden Pro-

fessionalisierung des Vereins, auch vorangetrieben durch Trainer 

Alfred Gislason, wuchs auch seine Rolle rund um die Mannschaft. 

Die Gesundheit der Spieler – insbesondere die Zahngesundheit 

– rückte stärker in den Fokus. Ein Engagement, das bis heute 

Wirkung zeigt: Seit über 20 Jahren werden die Spieler regelmäßig 

betreut. In der gesamten Zeit ist kein Profi aufgrund von Zahn-

problemen oder entsprechenden Eingriffen ausgefallen. „Das ist 

für mich eine schöne Bestätigung unserer Arbeit und des Vertrau-

ens, das uns entgegengebracht wird“, sagt Dr. Scharff.

ERFOLGE, RÜCKSCHLÄGE UND LOYALITÄT
Neben der täglichen Arbeit bleiben vor allem die gemeinsamen 

Erlebnisse in Erinnerung. Ob in Gummersbach oder auf interna-

tionalen Reisen: Die großen europäischen Nächte – insbesondere 

die erfolgreichen Jahre mit drei europäischen Titeln in Folge – er-

lebte Dr. Scharff hautnah mit, auch dank seiner Ehe- und Pra-

xispartnerin Silke. „Ohne sie wäre es nie möglich gewesen, so 

flexibel zu sein“, betont Dr. Scharff. Und auch schwierige Pha-

sen beim VfL gehörten für ihn dazu. „Die Jahre zwischen 2011 

und 2019 waren nicht einfach. Aber gerade dann zeigt sich, was 

Vom Bildschirm in die VfL-Familie: 

Dr. Frank Scharff 
und eine besondere Verbindung 
über drei Jahrzehnte

Partnermanagement
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echte Verbundenheit bedeutet.“ Selbst der erstmalige Abstieg in 

die 2. HBL 2019 änderte nichts an seiner Haltung: „Man hält zu 

seinem Verein – gerade in solchen Momenten.“

NEUER AUFBRUCH UND 
GELEBTE PROFESSIONALITÄT
Ein neuer Aufbruch begann 2020, als VfL-Geschäftsführer Chris-

toph Schindler den ehemaligen VfL-Spieler Gudjon Valur Sigurds-

son als Cheftrainer verpflichtete. Eine Personalie, die ihn bis heu-

te begeistert: „Das ist das Beste, was ich hier seit 1993 erleben 

durfte.“ Die Verbindung zu Sigurdsson reicht dabei weit zurück 

– bereits während dessen Zeit als Spieler beim VfL hatte man 

sich kennen und schätzen gelernt. „Diese Professionalität, die er 

damals auf dem Feld gezeigt hat, lebt er heute als Trainer weiter.“

Diese Haltung prägt auch die Zusammenarbeit abseits der Plat-

te. „Professionalität wird hier in allen Bereichen gelebt und auch 

von unserer Praxis erwartet.“ Dabei ist über die Jahre etwas ent-

standen, das weit über eine klassische Partnerschaft hinausgeht. 

„Kein Spieler verlässt unsere Praxis enttäuscht. Jede Begegnung 

endet mit einem Lächeln – oft sogar mit einer Umarmung.“ Viele 

Kontakte sind geblieben und zahlreiche Bekanntschaften sind zu 

echten Freundschaften geworden.

Als Partner engagiert sich Dr. Frank Scharff zudem über seine 

Praxis hinaus: So übernahm er Patenschaften für mehrere Spie-

ler, darunter Drago Vuković und Goran Stojanović. Gemeinsam 

mit dem Unternehmen Kienbaum gehörte er zu den ersten Unter-

stützern dieses Formats. „Das fing 2008 an, da spielten wir noch 

in Köln“, erinnert sich Dr. Scharff. Im aktuellen Kader ziert das 

Logo der Zahnarztpraxis von Dr. Frank und Silke Scharff, Team-

Partner des VfL Gummersbach, den Ärmel von Abwehrbollwerk 

Štěpán Zeman.

TEIL DER VFL-FAMILIE
Heute, mehr als 30 Jahre nach seiner Ankunft in Gummersbach, 

ist Dr. Frank Scharff längst ein fester Teil der VfL-Familie. Das er-

kennt jeder Praxisbesucher sofort, denn viele Trikots mit Wid-

mungen und Ölgemälde etlicher VfL-Legenden zieren die Wände. 

„Diese habe ich selbst bei Oliver Jordan, einem der besten Port-

raitmaler unserer Zeit, in Auftrag gegeben“, erklärt Dr. Scharff. Die 

Begeisterung für den VfL aus der Kindheit ist nicht nur geblieben, 

sondern größer denn je. Und ein Wunsch ist noch offen: „Ich bin 

mir sicher, dass ich hier noch eine Deutsche Meisterschaft und 

Champions-League-Spiele erleben werde. 1993 war ich zwei 

Jahre zu spät, aber diesmal bin ich rechtzeitig da.“ Mit Blick auf 

die aktuelle Entwicklung zeigt er sich überzeugt: „Im Verein wird 

hervorragende Arbeit geleistet, von der Geschäftsführung über 

das Trainerteam bis hin zur Mannschaft. Man spürt diese Leiden-

schaft jeden Tag. Genau das ist die Basis für den Erfolg.“ Men-

schen wie Dr. Frank Scharff sind dabei ein wichtiger Teil dieses 

Weges. Mit ihrem langjährigen Engagement, ihrer Verlässlichkeit 

und ihrer tiefen Verbundenheit tragen sie dazu bei, dass der VfL 

Gummersbach nicht nur sportlich, sondern auch abseits der Plat-

te kontinuierlich wächst.

Foto: NASTASJA KLEINJUNG
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Der VfL Gummersbach stellt die nächsten Weichen für seine Zu-

kunft und setzt dabei ein deutliches Zeichen: Ab der kommen-

den Saison wird das globale Sportunternehmen PUMA offizieller 

Ausrüster des Traditionsvereins. Gleichzeitig tritt Arthur Hoeld, 

CEO von PUMA, dem Wirtschaftsrat des VfL Gummersbach bei 

und wird dort seine internationale Erfahrung und sein Netzwerk 

einbringen.

Der langfristige Vertrag mit dem Unternehmen aus Herzogen-

aurach ist der umfassendste Ausstattungsdeal in der Vereins-

geschichte. Er umfasst neben dem gesamten Merchandising 

sämtliche Bereiche des Bundesligateams der kompletten Hand-

ballakademie bis hin zur Ausstattung des Verwaltungsbereichs. 

„Ich versuche Superlative zu vermeiden, aber diese Partnerschaft 

ist ein echter Meilenstein für den VfL Gummersbach und kann 

wirklich zu einem Gamechanger werden“, erklärt Geschäftsfüh-

rer Christoph Schindler: „Mit PUMA gewinnen wir nicht nur einen 

Ausrüster, sondern einen globalen Partner, der unsere Vision teilt: 

den VfL Gummersbach und den Handball noch attraktiver zu ma-

chen und dabei auch neue Wege zu gehen. Gemeinsam wollen 

wir den Verein weiterentwickeln, neue Zielgruppen erreichen und 

eine starke Community rund um den VfL aufbauen.“

Dabei geht es bewusst um weit mehr als nur Trikots auf dem 

Spielfeld. „Handball ist weit mehr als Sport. Wir wollen den VfL 

nicht nur sportlich, sondern auch als Marke, Lifestyle und kultu-

relle Bewegung weiterentwickeln“, so Schindler. „Ein Ausrüster ist 

heute weit mehr als der Hersteller der Spielkleidung. PUMA bringt 

internationale Strahlkraft im Sport und im Lifestylebereich – genau 

der ideale Partner, um unsere Marke weiter aufzubauen.“

Die Partnerschaft knüpft zugleich an eine gemeinsame Vergan-

genheit an. Bereits in der Saison 2010/11 lief der VfL Gummers-

bach in Trikots von PUMA auf – in jener Spielzeit, in der der Ver-

ein zuletzt einen europäischen Titel gewann. „Als ich damals als 

Spieler nach Gummersbach wechselte, war PUMA unser Aus-

rüster. Mein erstes VfL-Trikot war ein PUMA-Trikot“, erinnert sich 

Schindler. „Umso schöner ist es für mich, dass unsere Mann-

schaft künftig wieder in PUMA-Trikots auflaufen wird.“

Auch für Arthur Hoeld besitzt die Zusammenarbeit eine beson-

dere Bedeutung: „Der VfL Gummersbach ist einer der großen 

Namen im europäischen Handball. PUMA und der VfL stehen 

beide für Tradition, Geschichte und sportlichen Erfolg. Genau 

deshalb passt diese Partnerschaft so gut zusammen.“ Gleich-

zeitig sieht Hoeld die Chance, den Handballsport gemeinsam 

weiterzuentwickeln: „Handball ist eine olympische Kernsportart 

mit enormem Potenzial. Gleichzeitig ist PUMA eine der wenigen 

globalen Multisport-Marken. Gemeinsam können wir mehr ma-

chen als ‚Business as usual‘. Handball kann auch Lifestyle und 

Kultur sein und genau daran wollen wir gemeinsam arbeiten.“

Über die Ausrüsterpartnerschaft hinaus wird Hoeld den Verein 

auf strategischer Ebene begleiten. Als neues Mitglied im Wirt-

VfL Gummersbach und PUMA
starten neue Ära 
CEO Arthur Hoeld 
erweitert 
Wirtschaftsrat

Partnermanagement
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schaftsrat des VfL Gummersbach bringt er seine unternehmeri-

sche Perspektive und sein internationales Netzwerk ein: „Es ist 

eine große Ehre, Teil dieses Gremiums zu sein. Im Wirtschaftsrat 

kommen herausragende Persönlichkeiten zusammen, um den 

VfL zu unterstützen. Ich freue mich darauf, meine Erfahrung ein-

zubringen und gemeinsam neue Impulse für die Zukunft des 

Clubs zu setzen.“ Schindler ergänzt: „Arthur und ich waren von 

Anfang an auf einer Wellenlänge. Er ist eine absolute Bereiche-

rung für unseren Wirtschaftsrat. Dass der CEO von PUMA diese 

persönliche Rolle übernimmt, zeigt noch einmal deutlich, wel-

chen Stellenwert der VfL Gummersbach für ihn und PUMA hat. 

Ich freue mich deshalb sehr auf die Zusammenarbeit.“

Mit Beginn der neuen Partnerschaft endet nach der Saison 

2025/26 die Zusammenarbeit mit dem bisherigen Ausrüster 

hummel. „Ich möchte mich ausdrücklich bei hummel für die ver-

trauensvolle und professionelle Partnerschaft bedanken. hum-

mel hat uns in den vergangenen Jahren als verlässlicher Partner 

begleitet und die Entwicklung des VfL Gummersbach mit gro-

ßem Engagement unterstützt“, betont Schindler.

Foto: matthaeus
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Zur kommenden Saison 2026/27 wird der portugiesische Tor-

warttrainer André Teixeira das Trainerteam des VfL Gummers-

bach verstärken. Der EHF-Mastercoach hat bei den Oberbergi-

schen einen Zwei-Jahres-Vertrag unterzeichnet und wird neben 

der Betreuung der Bundesliga-Torhüter auch die Nachwuchs-

keeper der Handballakademie sowie das Torhüter-Scouting ver-

antworten. „Wir freuen uns auf André und dass er in erster Linie 

Nacho und Bertram trainieren, aber auch unsere Akademietor-

hüter weiterentwickeln wird. Uns war es wichtig, dass er sich 

um die Torhüter im gesamten Verein kümmert, und da haben wir 

in unseren Augen genau den Richtigen gefunden.“

Aktuell steht Teixeira beim Bundesligakonkurrenten HC Erlan-

gen unter Vertrag, bei dem er die Torhüter aller Leistungsmann-

schaften von der C-Jugend bis zur Bundesliga betreut. Zuvor 

war der 35-Jährige bereits 14 Jahre lang als Torwarttrainer unter 

anderem erfolgreich für den Khaleej Club aus Saudi-Arabien 

sowie die beiden portugiesischen Topclubs Sporting Lissabon 

und Benfica Lissabon tätig, mit denen er zahlreiche Titel errang. 

Mit Benfica gewann er beispielsweise 2022 die EHF European 

League und nahm an der Champions League teil. Beim portu-

giesischen Handballverband ist Teixeira zudem seit sechs Jah-

ren als Dozent und Trainer im Torhüterbereich tätig und in dem 

Zusammenhang ebenfalls direkt an Torwartentwicklungsprojek-

ten beteiligt. In seiner aktiven Zeit stand der Portugiese in seiner 

Heimat ebenfalls sowohl bei Sporting als auch bei Benfica zwi-

schen den Pfosten.

Nach einer Saison ohne Torwarttrainer geht der VfL zur kom-

menden Spielzeit mit entsprechender Verstärkung an den Start. 

„Wir haben uns lange Zeit gelassen, um den richtigen Torhüter-

trainer zu finden. Wir wollen das Bestmögliche für unsere Tor-

hüter herausholen und sehen uns zur kommenden Saison gut 

aufgestellt“, erklärt Sigurdsson.  Teixeira selbst sieht seiner kom-

menden Aufgabe beim VfL mit Vorfreude entgegen: „Ich habe 

mich dazu entschieden, zum VfL Gummersbach zu wechseln, 

weil es einer der geschichtsträchtigsten und ikonischsten Ver-

eine im deutschen Handball mit einer langen Tradition und einer 

starken Identität ist. Durch die Ambitionen dieses Projekts und 

den loyalen Support durch die Fans ist mir diese Entscheidung 

sehr leicht gefallen. Ich bin hoch motiviert, ein Teil dieses Vereins 

zu werden und durch meine Arbeit einen Beitrag zur Weiterent-

wicklung zu leisten.“

VfL Gummersbach verstärkt sich zur kommenden 
Saison mit Torwarttrainer André Teixeira

Foto: NASTASJA KLEINJUNG
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Der VfL Gummersbach hat eine weitere Personalentscheidung für 

die kommende Spielzeit getroffen und den zum Saisonende aus-

laufenden Vertrag mit Linkshänder Teitur Einarsson um ein Jahr 

bis 2027 verlängert. „Teitur hat in den vergangenen Wochen und 

Monaten eine sehr wichtige und spezielle Rolle eingenommen. 

Diese bestand vor allem darin, unsere Defensive zu verstärken, 

welche gerade in der Rückrunde zu unserem absoluten Prunk-

stück geworden ist“, äußert sich VfL-Geschäftsführer Christoph 

Schindler: „Deshalb freuen wir uns sehr, Teitur auch über die Sai-

son hinaus als wichtigen Teil der Mannschaft behalten zu können 

und sind sehr glücklich über die Vertragsverlängerung.“

Einarsson wechselte zur Spielzeit 2024/25 vom Bundesligakon-

kurrenten SG Flensburg-Handewitt ins Oberbergische und über-

zeugt beim VfL vor allem durch seine Variabilität. „Er hat in dieser 

Saison eine überragende Leistung gebracht. Insbesondere in der 

Abwehr übernimmt er eine wichtige Rolle, die er sehr gut meis-

tert. Aber er ist auch jemand, der uns nicht nur in der Defensive 

weiterhilft, sondern auch im Angriff gleich auf zwei Positionen, 

nämlich im Rückraum und auf Außen. Das 

sehen wir als besonders wertvoll an und 

sind zudem davon überzeugt, dass er 

sich in der kommenden Saison noch 

weiterentwickelt“, lobt VfL-Cheftrai-

ner Gudjon Valur Sigurdsson seinen 

27-jährigen Landsmann: „Wir freuen 

uns sehr, dass Teitur mindestens 

noch ein weiteres Jahr bei uns bleibt 

und blicken positiv mit ihm in die gemein-

same Zukunft.“ Der isländische National-

spieler selbst freut sich ebenfalls über 

die Vertragsverlängerung: „Ich habe 

hier verlängert, weil ich mich hier in 

Gummersbach gut fühle, sowohl in der 

Mannschaft als auch in der Stadt. Ich 

freue mich sehr, dass ich ein Teil dieser 

tollen Mannschaft bleibe und weiter für 

den VfL kämpfen darf.“

Gummersbach verlängert Vertrag mit 
Allrounder Teitur Einarsson

PLANET
Top-Wettspielball. Handgenäht. 
EHF-APPROVED.

Fantastische Griffigkeit mit und ohne Harz.
Extrem weicher Ballkontakt durch neue 
Soft-Feel Technologie.
Hervorragend ausbalanciert.
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GEMEINSAM 
ERFOLGREICH - 
IM LABOR UND AUF 
DEM SPIELFELD!
Wir bei der Laborunion sind stolz da-
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für unsere Kunden zu erbringen.

Werde Teil unseres Teams und gestal-
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FANCLUBS

Rück- und Ausblick 
des BWD-Regionsligateams

Fotos: PRIVAT
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Wie immer gibt es von uns zu diesem Zeitpunkt eine Sai-
sonbilanz und einen Ausblick des BWD-Ligateams. Mitte 
März hat unsere Mannschaft bereits ihre achte Saison 
in der Regionsliga des Handballkreises Oberberg abge-
schlossen. Trotz einiger Existenzsorgen im vergangenen 
Sommer, weil zwischenzeitlich zu wenig Spieler zur Ver-
fügung standen, war die Truppe 2025/26 endlich wieder 
erfolgreich unterwegs. Mit einem ausgeglichen Punkte-
konto von 12:12 hat es zu einem guten Platz drei in der 
Liga gereicht. 

Für die nächste Spielzeit wird es eine Änderung geben.  
Der langjährige Trainer Andreas „Hawi“ Hawellek macht 

mal eine Pause vom Traineramt und wird auf den Sportdi-
rektorposten wechseln. Ein neuer Coach ist schon ziem-
lich sicher gefunden und auch der Spielerkader ist jetzt 
schon gut aufgestellt. Dennoch sucht das Team noch 
Kaderergänzungen. Wer also Lust auf eine coole Truppe 
hat und idealerweise schon über ein bisschen Erfahrung 
im Rückraum verfügt, kann sich gerne mit dem Fanclub 
oder Andreas Hawellek in Verbindung setzen. Bei Fragen 
könnt ihr euch gern oben am Fanstand melden, wir ver-
mitteln dann weiter.
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Schnelle Mitte 
unterwegs – 
Rückblick und Ausblick
Die letzten Wochen hatten es für die Schnelle Mitte wieder in sich – 
sportlich wie organisatorisch. Mit viel Engagement, guter Stimmung 
und neuen Plänen blicken wir auf ereignisreiche Tage sowohl zurück 
als auch nach vorn. 

Heimspiel-Highlight gegen Hannover-Burgdorf
Am 28. März stand das Heimspiel gegen TSV Hannover-Burgdorf auf 
dem Programm. Beim Samstagsspiel war die Schnelle Mitte stark 
vertreten. Mit einer großen Abordnung sorgten wir in der Halle für 
ordentlich Stimmung und unterstützten unsere Mannschaft lautstark 
von den Rängen. Bereits vor dem Spiel zeigte sich der besondere 
Zusammenhalt: Viele Mitglieder reisten gemeinsam im Bus an. In der 
Halle selbst wurde dann zusammen angefeuert, gesungen und mit-
gefiebert – ein rundum gelungener Handballabend mit echter Heim-
spiel-Atmosphäre.

Kleinere, aber feine Auswärtsabordnungen
Nicht jede Fahrt braucht eine große Gruppe, um Wirkung zu zeigen. Am 2. April waren wir mit einer kleineren Abordnung beim Spiel 
des Bergischen HC vertreten und unterstützten unser Team auch in fremder Halle engagiert. Ähnlich sah es am 16. April beim Aus-
wärtsspiel gegen SC DHfK Leipzig aus. Eine ganz kleine Truppe nahm hier die weite Anreise in Kauf um den VfL zu unterstützen 
und zum elften Sieg in Folge anzufeuern. 

Blick nach vorn: Planungstreffen und Feierabendmärkte
Neben den Spielen laufen auch die Planungen für kommende Aktivitäten. Besonders im Fokus stehen erneut die Feierabendmärkte 
in Wipperfürth. Auch in diesem Jahr werden wir dort wieder mit unserem beliebten Weinstand vertreten sein. Der erste Termin ist für 
den 28. Mai 2026 angesetzt. Folgetermine sind der 9. Juli, 6. August und 3. September 2026. 
Neben guten Gesprächen und geselligem Beisammensein bietet sich hier die perfekte Gelegenheit, die Gemeinschaft auch außer-
halb der Halle zu erleben.

Fazit: Ob stimmungsvolles Heimspiel, engagierte Auswärtsfahrten oder die Planung gemeinsamer Events – die Schnelle Mitte bleibt 
aktiv. Wir freuen uns auf die kommenden Wochen und viele weitere Begegnungen.

Foto: PRIVAT
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Liebe Geschäftspartner,

als Präsentstudio SOENNECKEN möchten wir 
Sie recht herzlich zu unserem dritten 
Werbemittel-Forum, in unserem Hause, einladen.

Was Sie erwartet:
-    25 Austeller mit unterschiedlichen Produkten
- Live-Veredelung
- Sonderanfertigungen
- aktuelle Trends
- tolle Highlights
- uvm.

Melden Sie sich ganz einfach unter folgendem
Link oder dem QR-Code an.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Der 

VfL-Fansh      p
Fan-tastische Fanartikel für Gross und Klein!

  JETZT ZUGREIFEN 
    UND DIE NEUSTEN 
Produkte shoppen!

www.vfl-gummersbach-fanshop.de



RÄTSEL

Fehlersuche
Finde die sieben Fehler, die sich auf dem rechten Foto eingeschlichen haben. 
Die Auflösung gibt es auf der rechten Seite unten.

ORIGINAL
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GEMEINSAM IN DIE ZUKUNFT

VfL-Partner

Haupt-Partner

Premium-Partner

Das VfL-Netzwerk wächst beständig und gewinnt als regionale Be-
gegnungsplattform für die Wirtschaft zunehmend an Bedeutung. Hier 
haben die Unternehmer vor und nach den Spielen die Gelegenheit, 
sich untereinander auszutauschen und neue Kontakte zu knüpfen.

Nehmen Sie unsere Partner etwas genauer unter die Lupe und pro-
fitieren auch Sie vom Engagement unserer Partner beim VfL Gum-
mersbach! Bei Interesse stellen wir Ihnen gerne in einem persön-
lichen Gespräch die Vorteile einer Partnerschaft vor.

BERGLAND
GRUPPE

Exklusiv-Partner
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Team-Partner
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Hospitality-Partner

Ausruster

Medien-Partner

Logen-Partner
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Bergisch. Sympathisch. Persönlich. 
 

      www.bsp-wiehl.de 
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Porsche Zentrum Siegen
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TK HALLENPROFIS
SPORTFLOOR AND MORE
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MITGESTALTER

Stammtisch-Mitglied

ANHÄNGER
ADOLPHS BAUTENSCHUTZ GMBH  

SCHREINEREI HATTERSCHEID INH. ANDRE HATTERSCHEID  

SIEGFRIED + KULOW GMBH  

THOMAS MEYER - HEIZUNG & SANITÄR  

HAPPYPETS MUCH GMBH  

      A. Groß & J. Burbach
    www.gross-burbach.de

PROVINZIAL VERSICHERUNG 
GUMMERSBACH - PETER STEFFENS

TABAK & MORE INH. NERMINA KESTEN  

PHYSIOTHERAPIE PRAXIS ZWETSLOOT INH. FRANK ZWETSLOOT 

SCHUSTER HOTEL UND TOURISTIK GMBH - HOTEL AGGERTAL

STEUERBERATER THOLL KOHLGRÜBER INH. NORBERT THOLL

Wolf Immobilien 
GmbH

ELEKTROTECHNIK
PETER WURTH
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Entdecken Sie unser neues 
Kursprogramm in unserem  
digitalen Blätterkatalog!  

Anmelden können Sie sich unter:
www.vhs-oberberg.de 

Zum 
BlätterkatalogIm Frühling schon 
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Heimspiel
Ganz nah dran. Mit allen
News zum VfL Gummersbach.
Hier bei uns – Radio Berg.
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Es gibt Plätze hier in der SCHWALBE arena, die sucht man sich 

einmal aus und dann bleiben sie. Meiner war in den letzten Jah-

ren ziemlich nah am Geschehen. Zweite Reihe, direkt hinter der 

Spielerbank. So nah, dass ich nicht nur gesehen habe, was pas-

siert, sondern manchmal auch hören konnte, was sonst verborgen 

bleibt. Von dort aus bekommt man Handball ungefiltert. Die Spieler 

beim Warmmachen. Die Emotionen, wenn etwas besonders gut 

oder eben nicht funktioniert hat. Den Trainer, der mal ruhig und mal 

aufgebracht ist. Genau dort war mein Platz, keine zwei Meter von 

Trainer und Spielern entfernt.

Neben mir saß eine Grand Dame des Handballs, die seit über 50 

Jahren Handballfan ist. Und wenn ich sage Fan, dann meine ich: 

ein wandelndes Handballlexikon. Sie kennt die Schiedsrichter, ihre 

Eigenheiten, ihre guten Tage und ihre ganz schlechten. Sie kennt 

die Geschichten hinter den Spielern. Und sie hat mir dieses Spiel 

auf eine Art erklärt, wie man es sich ehrlicher nicht wünschen kann. 

Wir zwei in Reihe zwei waren irgendwann so etwas wie ein kleines 

Fangirlduo. Mal kopfschüttelnd, mal jubelnd. 

Und genau das macht diese Heimspiele aus. Dieses gemeinsame 

Mitgehen, dieses Reagieren, dieses Gefühl, Teil von etwas zu sein, 

das größer ist als das Spiel selbst. Der Platz bleibt. Die zweite Rei-

he hinter der Bank wird es auch nächste Saison noch geben. Und 

ich werde ziemlich sicher oft daran denken – an Spiele, die bis zur 

letzten Sekunde spannend waren, und an ein Team auf der Platte, 

das genau dafür sorgt. 

Danke für genau diese Momente. Für den Nervenkitzel. Für die 

Energie. Und für viele Stunden, in denen ich ganz dem Handball-

fieber verfallen konnte.

Mein Stammplatz und ich

Alex Pesch, Foto: Radio Berg



Klingt
wie

Klingt
wie

Klingt
wie

Klingt

Heimspiel
Ganz nah dran. Mit allen
News zum VfL Gummersbach.
Hier bei uns – Radio Berg.

Radio_Berg_Anz_VFL_Gummersbach_2025_1-2_Seite_Final.indd   2Radio_Berg_Anz_VFL_Gummersbach_2025_1-2_Seite_Final.indd   2 27.10.25   11:1627.10.25   11:16

Spielplan 2025/26
Vfl Gummersbach

Samstag | 23. Mai 2026 | 20:00 Uhr

VFL GUMMERSBACH VS. GWD MINDEN

Mittwoch | 3. Juni 2026 | 20:00 Uhr

SC MAGDEBURG VS. VFL GUMMERSBACH

Sonntag | 7. Juni 2026 | 15:00 Uhr

VFL GUMMERSBACH VS. RHEIN-NECKAR LÖWEN

Herausgeber

VfL Handball Gummersbach GmbH

Steinmüllerallee 3

51643 Gummersbach

Redaktion

VfL Gummersbach

Medien und Kommunikation

Fotos

VfL Gummersbach und 

Be.A.Star-Productions

Satz & Layout 

Identitätsverstärker GmbH

Agentur für Transformation 

www.identitaetsverstaerker.com 

Druck

NUSCHDRUCK

Kölner Straße 18

51645 Gummersbach

Telefon: 02261 53191

E-Mail: info@nuschdruck.de 

www.nuschdruck.de

Geschäftsstelle VfL Gummersbach • Steinmüllerallee 3 • 51643 Gummersbach

Telefonische Servicezeiten: montags bis freitags 10:00 Uhr – 11:00 Uhr sowie dienstags und donnerstags  
15:00 – 17:00 Uhr (außer an Heimspiel- und Feiertagen)
Telefon: 02261 / 8083-0 • Fax 02261 / 8083-15 • info@vfl-gummersbach.de • www.vfl-gummersbach.de

Mein Stammplatz und ich

Sportliche

        Sommerpause

                    wir sehen uns zur 

                                 Saison 2026/27! 

7171



BILD des Tages!
In den Ostertagen haben wir gemeinsam mit der Oberbergischen Tafel Osterleckereien 

und andere haltbare Lebensmittel für Bedürftige in der Region gesammelt. Auch unsere 

Akademiespieler packten tatkräftig mit an. Ein großes Dankeschön an alle!

7272



Foto: Philipp Ising
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www.lenneper.de

EINE IDEE MEHR LICHT

Lenneper GmbH & Co. KG          Gelpestraße 75   ·   D-51647 Gummersbach   ·    Telefon  0 22 63 / 903 60-0    ·    E-Mail  verkauf lenneper.de
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weil qualität sich durchsetzt
www.nuschdruck.de

www.lenneper.de

EINE IDEE MEHR LICHT
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FIRST CLIK
LOVE AT 

SCHWALBE CLIK VALVE

Get there schwalbe.com/clik-valve


